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 VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 
 

  

© MG Engelhartstetten 

 

Sehr geehrte 
Gemeindebürgerinnen! 
Sehr geehrte 
Gemeindebürger! 
 
Das Jahr 2023 neigt sich langsam 
aber sicher seinem Ende zu. Es war 
ein sehr arbeitsreiches und heraus-
forderndes Jahr für uns und trotz 
anhaltender, schwieriger Rahmen-
bedingungen blicken wir zuversicht-
lich in das kommende Jahr 2024. 
(Die Budgeterstellung für 2024 zeigt, 
dass erhöhte Pflichtausgaben den 
Spielraum kleiner werden lassen.) 
Die Wünsche und Forderungen wer-
den jedoch nicht weniger und das 
macht es für uns auch nicht gerade 
einfacher, zumal viele Dinge nicht 
direkt im Einflussbereich der Ge-
meinde liegen.  
 
 
 
Das größte Projekt der vergangenen 
Jahre – der Bau der Ortswasserlei-
tung in allen Katastralgemeinden ist 
fast abgeschlossen. Der Ausbau in 
Markthof wurde im Juli fertiggestellt 
und ein Großteil der Bürger hat auch 
schon angeschlossen und ist mit 

 

dem entkalkten Wasser 
sehr zufrieden. Fehlt nur 
noch Stopfenreuth. Hier wurden im 
Herbst bereits vier Straßen fertigge-
stellt und die Bürger können auch 
schon das Wasser beziehen. Die Fer-
tigstellung der restlichen Straßen ist 
mit der Baufirma (Strabag AG) für 
Ende März vertraglich beschlossen. 
Um die Wasserversorgung bei ei-
nem Stromausfall garantieren zu 
können, haben wir nun vier Not-
stromaggregate (beim Wasserwerk 
und bei den Tiefbehältern in Engel-
hartstetten, Groißenbrunn und 
Schloßhof) angekauft und ange-
schlossen. 
 
 
 
Das nächste große Bauvorhaben ist 
der Um- und Zubau unserer durch 
den massiven Zuzug zu klein gewor-
denen Volksschule. Der Abbruch des 
angekauften Nachbarhauses wurde 
im Herbst durchgeführt und sobald 
es die Witterung zulässt wird mit 
dem Bau im Jänner oder Feber 2024 
begonnen werden.  
 
 

KONTAKT 
BÜRGERMEISTER 

 

Bürgermeister 
Josef Reiter 

 
Handynummer 
0676/560 36 32 

 
E-Mail-Adresse 

buergermeister@engelhartstetten.at 

AMTSSTUNDEN  GEMEINDEAMT 
 

Montag     08:00  - 12:00 
Dienstag   08:00  - 12:00  
                   13:00  - 16:00  
Mittwoch 08:00  - 12:00  
Freitag     08:00  - 12:00 

 
Jeden 1. Dienstag im Monat zusätzlich von 16.00 bis 18.00 Uhr 

(ausgenommen Ferienzeit) 
Donnerstag, Samstag, Sonn- & Feiertage geschlossen 

 

KONTAKT  GEMEINDEAMT 
 

+43 2214/2292 

gemeinde@engelhartstetten.at 
 

Ansprechpersonen, Durchwahlnummern und E-Mail-Adressen,  
sowie viele Informationen mehr finden Sie auf  

www.engelhartstetten.at 
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 VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 
 

Nicht zu übersehen ist auch der Bau-
beginn des Windparks Engelhart-
stetten. Im nächsten Jahr werden 11 
Windräder von der Firma Windland-
kraft errichtet werden.  
Der Bau weiterer 6 Windräder ist 
mit der Firma Ökoenergie geplant. 
Die Einnahmen, die die Gemeinde 
dadurch lukriert, können unter an-
derem in die Verbesserung der Inf-
rastruktur eingesetzt werden. 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine möglichst  
stressfreie Weihnachtszeit  

und ein besinnliches Fest im Kreise Ihrer Familie  
sowie einen guten Rutsch in ein gesundes und positives Jahr 2024! 

 

Mit freundlichen Grüßen, 
Ihr Bürgermeister Josef Reiter 

äh 
Jederzeit für Sie da! 

Wir sind auch bestrebt, die Kinder-
betreuungsoffensive des Landes NÖ 
umzusetzen. Aus diesem Grund fin-
det noch heuer eine Bedarfserhe-
bung durch die Landesregierung 
statt. Danach werden wir entschei-
den ob noch zusätzliche Kinderbe-
treuungsgruppen errichtet werden 
müssen. 
 

Ich möchte das Jahresende  
zum Anlass nehmen um wieder ein-
mal richtig  
 

DANKE  
 

zu sagen. Unsere Gemeinde wächst 
und die Anzahl der zu betreuenden 
Projekte wird immer größer.  
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 LOIMERSDORF INFORMIERT 
 

Die Dachgleiche für unser Objekt in 

2292 Loimersdorf, Lavendelweg 3, 

fand am 18.10.2023 um 15:00 Uhr 

mit Herrn Landtagsabgeordneten 

René Lobner (in Vertretung von LH 

Johanna Mikl-Leitner) statt. 

Die NBG errichtet mit Mittel der NÖ 

Wohnbauförderung (bezuschusstes 

Förderungsdarlehen von € 

3.773.299,--) auf dem Grundstück in 

2292 Loimersdorf, Lavendelweg 3, 

im ersten Bauabschnitt eine Wohn-

hausanlage mit 30 Wohnungen, in 

Miete mit Kaufrecht. Insgesamt wer-

den 49 Wohneinheiten in zwei Bau-

abschnitten errichtet. 

 

Die gesamte Wohnhausanlage wird 

in Niedrigenergiebauweise samt 

kontrollierter Wohnraumlüftung mit 

Wärmerückgewinnung errichtet. Die 

Beheizung erfolgt mittels Luft-

Wasser-Wärmepumpe; zusätzlich 

werden Photovoltaikanlagen mit 

einer Summenleistung von ca. 36,75 

kWp auf den Dächern installiert. Die 

Stiegenhäuser werden barrierefrei 

ausgeführt und mit Personenaufzü-

gen ausgestattet. 

Es werden Zwei-, Drei- und Vierzim-

merwohnungen mit einer Wohn-

nutzfläche von zirka 52 m² bis 90 m² 

errichtet. Den Erdgeschoßwohnun-

gen werden Eigengärten samt Ter-

rassen zugeordnet. Alle übrigen 

Wohnungen werden über Balkon, 

Loggia oder Terrasse verfügen. 

Jeder Wohnung wird 1 Stellplatz im 

Freien zugeordnet; weitere Außen-

stellplätze können angemietet wer-

den, so diese verfügbar sind. Auf 

Sonderwunsch und Kosten der Mie-

terinnen und Mieter kann jeder di-

rekt zugeordnete Stellplatz mit einer 

Ladesteckdose für ein Elektroauto 

ausgestattet werden. 

Zusätzlich werden Abstellräume für 

Fahrräder und Kinderwägen zur Ver-

fügung stehen. Ein Kinderspielplatz 

wird ebenfalls auf der Liegenschaft 

errichtet. 

Voraussichtliche Fertigstellung: 
3. Quartal 2024   

 

 

Wohnungen in Loimersdorf  
Dachgleiche 

 

 
Interessenteninformation: 
NBG 
2344 Maria Enzersdorf, Südstadt-
zentrum 4 | T 02236/405-566 | ver-
kauf@nbg.at | www.nbg.at 

© NÖ Bau-und Siedlungsgenossenschaft 

 

© Thomas Resch 

mailto:verkauf@nbg.at
mailto:verkauf@nbg.at
http://www.nbg.at/
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 LOIMERSDORF INFORMIERT 
 

Massenmord 
im Freilaufstall 

Manuela Windisch ist schockiert.  

Dort, wo ihre Hühner leben, hat je-

mand Gift verstreut. Wer macht 

denn so etwas und vor allem,  

WARUM? 

Zugetragen hat sich dies in Loimers-

dorf, etwa Mitte September. Wie 

jeden Tag war Fr. Windisch zu ihren  

Hühnern unterwegs um diese mit 

Futter zu versorgen. Hobbymäßig 

hält sie ca. 80 Stück und versorgt so 

die Nachbarschaft und sich selbst 

mit frischen Eiern. Dort angekom-

men traut sie ihren Augen kaum. 

Wo sich die Tiere normalerweise 

tummeln und zur Fütterung versam-

meln, taumeln ihr, völlig benom-

men, nur noch wenige entgegen. 

Der Rest ist tot. 

Sofort wurde eine Meldung an die 

Polizei erstattet und die 65 toten 

Tiere eingesammelt. Die Bezirks-

hauptmannschaft holt kurz darauf 

12 verendete Tiere ab, die restlichen 

Körper werden der Tierkörperbesei-

tigung NÖ übergeben. Auch mehre-

re Katzen, die sich seit einiger Zeit 

symbiotisch unter die Hühner ge-

mischt hatten, sind durch das Gift 

elendig zugrunde gegangen. Auch 

die Staatsanwaltschaft schaltet sich 

zuletzt aufgrund schwerer Tierquä-

lerei ein.  

Die Forensik Wien und Bayern un-

tersuchen die Kadaver, der toxikolo-

gische Befund aus München ergab 

schließlich das Ergebnis: Phosphin 

oder anders …Rattengift! 

 

 

Dass durch diesen Vorfall auch Kin-

der, die ab und an, im Beisein ihrer 

Eltern, selbst Eier sammeln durften, 

hätten gefährdet sein können, mit 

dem Gift in Kontakt zu kommen, war 

dem Verursacher wohl nicht be-

wusst. Sind Hühner am Land nicht 

länger erwünscht? Wo sollen unse-

re Tiere denn sonst gehalten wer-

den? …in den Städten?!  

Man kann nur hoffen, dass dieser 

Vorfall, bei dem es sich um vorsätzli-

che 

schwere 

Tierquäle-

rei han-

delt,  

einmalig 

bleibt. 

 
© Windisch Manuela
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Auch heuer erhalten Sie wieder den 
beliebten und traditionellen Kalender 
der Marktgemeinde Engelhartstetten 
mit den aktuellen Müllabfuhrtermi-
nen, mit Hinweisen auf die im kom-
menden Jahr geplanten Veranstal-
tungen und weiteren interessanten 
Informationen.  
Gleichzeitig mit diesem Kalender 
werden jedem Haushalt auch die 
GVU-Nachrichten und eine Rolle mit 
„Gelben Säcken“ zugestellt. Sollte 
diese Verteilung nicht lückenlos 
funktionieren und Sie den Kalender 
oder die Gelben Säcke vermissen, 
holen Sie sich diese bitte am Ge-
meindeamt ab. 

Der Stempfelbach wurde in den 
90er Jahren revitalisiert und natur-
nah ausgestaltet. Das Gewässer hat 
sich seither zu einer ökologisch 
höchst wertvollen Lebensader der 
Region entwickelt und dient als be-
liebtes Naherholungsgebiet. Der 
Stempfelbach-Wasserverband ist für 
die Erhaltung des Gewässers zustän-
dig und ist darüber hinaus auch Fi-
schereiberechtigter. Jährlich werden 
durch den Wasserverband die be-
liebtesten Fischerplätze von Schilf 
befreit und ein Besatz mit Wildkarp-
fen durchgeführt. Besitzer einer gül-
tigen Fischerkarte können für den 
Stempfelbach eine Fischereilizenz 
erwerben und ihr Hobby an diesem 
naturbelassenen Fließgewässer aus-
üben.  

Was die öffentliche Schneeräumung 
und Glatteisstreuung betrifft, ersu-
chen wir alle Bewohner in ihrem 
eigenen Interesse dringend, ihre 
Fahrzeuge während der Wintersai-
son auf eigenem Grund - in Garagen, 
Einfahrten oder auf Abstellplätzen – 
zu parken, um eine reibungslose 
Durchführung des Winterdienstes zu 
gewährleisten. Sollte dies unter kei-
nen Umständen möglich sein, so 
achten Sie bitte darauf, dass zumin-
dest nur eine Fahrbahnseite ver-
parkt wird. 
 

Gleichzeitig erlauben wir uns da-
rauf hinzuweisen, dass Liegen-

 DIE GEMEINDE INFORMIERT 
 

Fischen am  
Stempfelbach 

© Dachverband Marchfeld-Weinviertel © Dachverband Marchfeld-Weinviertel 

 

Einzahlungsbestätigung  
der jährlichen Abgabe  
an den Landes- 
fischereiverband  
vorzuweisen. 

Wo ist die  
Revierlizenz erhältlich? 

Die Stempfelbach- 
Fischereilizenz für das  

Jahr 2024 ist ab Jänner  
wieder im Gemeindeamt 

Lassee zu den jeweils aktuellen  
Parteienverkehrszeiten zu erwer-
ben. Erhältlich sind nur Jahreslizen-
zen; zum Stückpreis von € 180,-.  
Beim Kauf ist ein gültiger Ausweis, 
die Fischerkarte und eine  

schaftseigentümer gemäß § 93 der 
Straßenverkehrsordnung 1960 ver-
pflichtet sind, die öffentlichen Ver-
kehrsflächen (Gehsteige usw.) ent-
lang ihrer Liegenschaften  
von 6 Uhr bis  22 Uhr  
von Schnee zu räumen  
und bei Glatteis zu  
streuen! 
 

Bei andauerndem  
starkem Schneefall  
entfällt die Räum-  
und Streupflicht nur  
dann, wenn sie völlig  
zwecklos und praktisch  
wirkungslos ist.   

Umweltkalender 
2024 

Schneeräumung 
und Glatteisstreuung 



Nathalie Frisslovics war unter den 
besten Lehrlingen (Bürokauffrau), 
und ist von der Berufsschule auser-
wählt worden, beim Lehrlingswett-
bewerb der WKO in Theresienfeld 
mitzumachen. Sie hat dort von 40 
Teilnehmern den ausgezeichneten 
3. Platz gemacht. 
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 DIE GEMEINDE INFORMIERT 
 

Wir  
gratulieren 

Spezielle Öffnungszeiten des Ge-
meindeamts (Karfreitag), alle News, 
Veranstaltungen, Müllabfuhrtermi-
ne und noch vieles mehr können Sie 
auch 2024 wieder ganz bequem di-
rekt von der Gem2Go-App auf ihr  
Handy bekommen. 

 

 

Immer am Laufenden 
mit der Gem2Go-App 

© Fam. Frisslovics 

Seniorenweihnachtsfeier 
im Veranstaltungssaal 

Im vorweihnachtlich, geschmückten 
Veranstaltungssaal in Engelhart-
stetten, an liebevoll gedeckten Ti-
schen, wurde am 15. Dezember wie-
der zur traditionellen Seniorenweih-
nachtsfeier in Engelhartstetten gela-
den. 
Wie jedes Jahr durfte Herr Bürger-
meister Josef Reiter sehr viele Senio-
ren der Gemeinde willkommen hei-

ßen, und es wurden ein paar sehr 
nette, gesellige und unterhaltsame 
Stunden miteinander verbracht. 
 
Der Bürgermeister bedankt sich für 
die zahlreiche Teilnahme und  
wünscht allen Seniorinnen  
und Senioren nochmals  
eine wunderschöne und  
ruhige  Weihnachtszeit. 



Eine ONLINE-Stillgruppe, und aber 
auch bereits vorher ein ONLINE-
Stillvorbereitungskurs kön-
nen bequem und entspannt 
von Zuhause besucht wer-
den. So wie die Mutter-
Eltern-Beratung sind auch 
die Onlinekurse kostenlos.  

Mutter-Eltern-Beratung 2024 
am Gemeindeamt 
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 DIE GEMEINDE INFORMIERT  
 

 

zu holen. Dadurch werden die ers-
ten Entwicklungen der Babies gleich 
automatisch beobachtet und doku-
mentiert. Dies gibt speziell beim ers-
ten Kind Sicherheit und verringert 
oft unnötige Sorgen. 
Seit kurzem bietet Frau Duchko-
witsch auch ONLINE-Beratungen an. 

 

Wie jedes Jahr findet auch 2024  die 
Mutter-Eltern Beratung am Gemein-
deamt in Engelhartstetten statt. Je-
den ersten Dienstag im Monat ha-
ben junge Mamas und Papas die 
Möglichkeit sich mit anderen Eltern 
auszutauschen, und sich von Frau 
Barbara Duchkowitsch ärztlichen Rat 

 

ONLINE 

eine sehr große Herausforderung für 
die Tiere. Angst und Panik ist sehr 
oft in den Augen der treuen Beglei-
ter zu erkennen. Vielleicht denken 
Sie ein bisschen daran und be-
schränken die Schießerei wirklich 
nur auf Mitternacht! In den letzten 
Jahren hat das immer  sehr, sehr gut 
funktioniert. DANKESCHÖN!! 
   

Abermals bitten wir alle Hundebesit-
zer ihre Lieblinge an allen öffentli-
chen Orten IMMER an der Leine zu 
führen.  
 
Außerhalb der Ortschaften ist es 
schon erlaubt den Tieren ihren not-
wendigen Auslauf zu gewähren, al-
lerdings ist auch darauf zu achten, 
dass das Tier folgsam ist , nicht jagt , 
nichts zerstört und auch niemanden 
gefährdet. Bei Listenhunden gelten 
hierfür natürlich andere Regeln, 
welche die Besitzer solcher Tiere 
auch kennen und einhalten sollten.  
 
Nach der ruhigsten Zeit des Jahres 
folgt auch immer das laute Jahres-
ende. Die Silvesterknallerei ist oft 

ONLINE 

Wünsche von 
der Volkshilfe

Leider wieder 
dieses Thema 
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 GRAFENWEIDEN INFORMIERT  
 

www.kvg.gv.at; www.ages.at  

 

Die Afrikanische Schweinepest ist 
eine hoch ansteckende Tierseuche 
der Wild- und Hausschweine. Für 
den Menschen ist die Afrikanische 
Schweinepest ungefährlich. Reisen-
de, die aus Gebieten mit Afrikani-
scher Schweinepest kommen, kön-
nen die Krankheit aber übertragen!  
Darauf müssen Sie achten: 
● Bringen Sie keine Lebensmittel 
aus Schweine- und Wildschwein-
fleisch aus Hausschlachtung mit   
● Werfen Sie Fleisch- und Wurstres-
te nur in verschließbare Müllbehäl-

 

 

Erhalte deinen alten 
absterbenden Obstbaum 

Gründe zum Mitmachen gibt es vie-
le: Der alte Obstbaum in (Nachbars) 
Garten! Eigentlich schon eine "über-
alterte Leiche“ doch die Früchte sind 
so gut! Die hätte ich auch gerne .. 
Die Sorte ist so gut .. die will ich er-
halten! Haben die Großeltern schon 
gepflanzt ...! Hat super Früchte ...! 
Die Sorte ist gut verwendbar für .. – 
ich kenn sie aber nicht …!  
 
REISERSCHNITT AN FROSTFREIEN 
TAG - "in den Rauhnächten 2023 - 
2024" - je nach Wetterlage wird der 
geeignete Schnittzeitraum zwischen 
Weihnacht und Dreikönig bekannt 
gegeben! Zu überbringen/
übersenden sind: Langtriebe (mit 
normal angesetzten Knospen – kei-
ne Kurztriebe – und möglichst keine 
Wassertriebe) glatt (ab)
GESCHNITTEN – entnommen ober-
halb der Veredelungsstelle – in nas-
ses ZEITUNGSPAPIER zur Gänze ein-
gewickelt – dieses in Plastiksack zu-
geknüpft und ANGESCHRIEBEN (Art 
z.B. Kirsche; wenn bekannt Sorte; 
Baumstandort: Ried, Gemeinde, 
Viertel ... und Überbringer (Name, 
Adresse, Tel.Nr.), sowie nach Mög-

ter 
● Das Verfüttern von Lebensmittel-
resten an Haus- und Wildschweine 
ist verboten  
● Vermeiden Sie nach Möglichkeit 
jeglichen Kontakt mit Haus- und 
Wildschweinen 
Das ist die Afrikanische Schweinepest: 

● Die Krankheit wird durch ein Vi-
rus verursacht, es gibt keinen Impf-
stoff. Für Haus- und Wildschweine 
ist sie tödlich 
● Das Virus kann in Blut, Fleisch, 
Knochen und Lebensmitteln mona-

lichkeit “die Baum-Geschichte” da-
zu! ANZAHL DER GEWÜNSCHTEN 
JUNGBÄUME ANGEBEN. Einjährige 
Vermehrungen stehen dann Som-
mer 2024 – wenn die Veredelung 
gelingt – zur Verfügung. Abholter-
min wird bekanntgegeben!  
 
Die Preise sind moderat, dem Über-
bringer, der Natur und der Wissen-
schaft wird damit ein Beitrag geleis-

tet. Abzugeben in 2292 Grafenwei-
den 1 (persönlich/Postweg ...)  
Fach-Infos und Fragen bei:  
Tel.Nr. 0699 105 35 356 oder  
pflanzenwerkstatt@forstkultur.at 
Weitererzählen? ... Herzlich gerne!! 
Herzlichst grüßt mit den besten 
Wünschen für ein erfolgreiches Jahr 
2024 Fö. Hans Kiessling,  
FORUM Pflanzenwerkstatt Grafen-
weiden 

Afrikanische 
Schweinepest

telang ansteckend bleiben 
● Das Virus kann über verunreinigte 
Schuhe, Kleidung, Werkzeuge und 
Behältnisse übertragen werden 
● Hunde und andere Tiere können 
nicht daran erkranken 
● Ausbrüche haben katastrophale 
Auswirkungen auf Schweinebestän-
de und die Wirtschaft  
 
Weitere Informationen und Folder 
können unter der oben angeführten 
Internet-Adresse oder mit dem QR-
Code abgerufen werden. 



Wintererlebnis | 25.12.2023 – 8.3.2024  
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 TOURISMUS   
 

 

Auch an den kalten Wintertagen 
gibt es auf Schloss Hof einiges zu 
erleben und ein buntes Programm 
sorgt für gute Laune bei Jung und 
Alt! In den Weihnachts- und Semes-
terferien gibt es tägliche Programm-
punkte für Kinder. Mit dabei die 
Bastelwerkstatt im Kreativatelier, 
Kasperl & Co., kreative Workshops 
rund um Perlen, Ton, Alabaster & 
Co., Mitsingkonzerte, Zaubershows, 
Marionettentheater, Kinderyoga 
und noch viel mehr! Zwischen den 
Ferien finden weitere Kinderkultur-
programme an den Wochenenden 
bis 8. März statt, und auch die Bas-
telwerkstatt ist bis dahin jeden 
Samstag und Sonntag geöffnet.  

Kinder- und Familienführungen an 
ausgewählten Tagen, bei denen die 
Schlossgeschichte mit interaktivem 
Märchenspaß, Zeitreisen ins Barock-
zeitalter im Barockkostüm oder auf 
tierischen Spuren durch den Guts-
hof erlebt werden kann.  

Bei Entdeckungstouren und langen 
Spaziergängen am großen Barocka-
real freuen sich die tierischen Be-
wohner auf Besuch und Streichelein-
heiten. Auch im Schloss ist was los. 
Tägliche Schlossführungen durch die 
Prunkräume sowie verschiedene 

 © Österreich Werbung _Andreas Jakwerth  © Österreich Werbung _Andreas Jakwerth 

Infos und Kontakt: 
Öffnungszeiten Wintersaison bis 8.3.:  

täglich 10 – 16 Uhr (ausgenommen 24.12.) 
Öffnungszeiten Sommersaison ab 9.3.:  

täglich 10 – 18 Uhr 
Online-Tickets für die Kinderkulturprogramme während 

dem Wintererlebnis erforderlich und erhältlich unter 
www.schlosshof.at | 2294 Schloßhof 1 

+43 (0) 2285 20 000  |   office@schlosshof.at  

An den Wochenenden und Feierta-
gen von 9. März bis 1. April 2024 
herrscht auf Schloss Hof wieder tra-
ditionelle und frühlingshafte Oster-
markt-Stimmung - mit zahlreichen 
AusstellerInnen rund um saisonales 
und detailtreues Kunsthandwerk, 
genussvollen Köstlichkeiten und ei-
nem bunten Rahmenprogramm für 
die ganze Familie. NEU: 2024 ist der 
Ostermarkt auch am Karfreitag, 29. 
März geöffnet!  

Mit 9. März startet jedoch nicht nur 

der traditionelle Ostermarkt, son-

dern auch die neue Sonderausstel-

lung „Imperiale Hochzeiten“ auf 

Schloss Hof und Niederweiden. Die 

Ausstellung zeigt Aspekte imperialer 

Hochzeiten, von der Brautwerbung 

bis zum Witwenstand. Hinter auf-

wendig inszenierten Feierlichkeiten 

verbargen sich oft berührende 

Schicksale. Habsburgs Hochzeiten 

waren selten Herzensangelegenhei-

ten. 

Die Sonder-

ausstellung 

ist täglich 

von 9.3. bis 

3.11.2024 

zu besichti-

gen.   

 

 

Vorschau: Ostermarkt & Sonderausstellung 2024 

© © SKB - Michal Cilc 
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  NEUES AUS DER REGION MARCHFELD 
 

 

Tipp: Den ganzen Dezember lang 

erstrahlen bunte Adventfenster im 

Schloss. Ab 13.12. erleuchtet auch 

das Regionsfensterl im neuen Büro.  

Ab in’s Schloss - Das Regionalbüro 

zieht um - Mit 1. Jänner finden Sie 

die Büroräumlichkeiten der Region 

Marchfeld im sanierten Schloss Mar-

chegg, im Erdgeschoss.  

Start der neuen Förderperiode bis 
2027 
Im festlichen Ambiente von Schloss 
Orth an der Donau fand die LEADER 
Auftakt Veranstaltung der Region 
Marchfeld für die neue Förderperio-
de statt. Rund 100 interessierte 
Marchfelder und Marchfelderinnen 
informierten sich über Fördermög-
lichkeiten in den künftig vier The-
menfeldern. Der Geschäftsführer 
der LEADER Region Marchfeld, DI 
Markus Weindl, erläuterte die Inhal-
te der regionalen Strategie für die 
Jahre bis 2027:  
 

„Wir suchen ab sofort die besten 
Projekte für die Region. Das Spekt-
rum reicht dabei von innovativen 
Kooperationen im Tourismus und 
der Landwirtschaft über Maßnah-
men zur Verbesserung des regiona-
len Freizeitangebotes und der Na-
turräume bis hin zu Klimaschutz und 

LEADER Auftakt 
im Schloss Orth 
 

Mobilität.“ So vielfältig ist LEADER. 
Sie haben eine innovative Projek-
tidee? Dann melden Sie sich frühzei-
tig im Regionalbüro Marchfeld um 
die Möglichkeit einer LEADER-

Förderung zu besprechen.  
Nähere Informationen zur Pro-
jekteinreichung.unter:  
 
www.regionmarchfeld.at  

 

© Region Marchfeld 

Die neue Adresse ab 2024:  

Im Schloss 1, 2293 Marchegg  

office@regionmarchfeld.at | Tel: +43 

2213 343 70 | www.regionmarchfeld.at  

Die KEM informiert – Vorträge und Diskussionsrunden im Winter 
Die Klima- und Energie-Modellregion Marchfeld organisiert eine Reihe an Infoabenden zu spannenden und aktuellen 
Themen. Die Vorträge der Energie-Profis sind kostenlos.  
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 DER KINDERGARTEN LOIMERSDORF INFORMIERT 
 

Wer ist NEU? 

Mein Name ist Kerstin Neusiedler 

und ich darf mich als neue Leiterin 

des Kindergarten Loimersdorf vor-

stellen. Ende Oktober fand die Über-

gabe statt, da sich unsere liebe Wal-

traud in den wohlverdienten Ruhe-

stand  verabschiedet hat.  

Ich möchte mich bei allen 

Kindern, Eltern und vor 

allem bei meinen  

Kolleginnen für die  

herzliche Aufnahme im 

Kindergarten bedanken.  

Ich freue mich auf eine gute Zusam-

menarbeit und viele schöne Mo-

mente mit den Kindern!  

Eine neue Ära beginnt  
im Loimersdorfer Kindergarten 
 

 

 

Liebe Waltraud! 
 

Wir möchten hier die Gelegenheit nutzen, um unseren Dank  
und unsere Anerkennung für deine Arbeit auszudrücken.  

Es geht nach 3 Jahrzehnten, die du den Kindergarten  
in Loimersdorf geleitet hast, quasi eine Ära zu Ende.  

Für uns Kolleginnen bist du eine inspirierende Persönlichkeit, denn dein Ehr-
geiz, deine Professionalität in deiner Leitungsfunktion und der Arbeit mit 

den Kindern haben uns immer beeindruckt.  
Deine Leidenschaft für das was du tust,  

die Zeit und vor allem dein „Herzblut“ welche du  
in den Kindergarten investiert hast, sind einzigartig.  

Wir Kolleginnen danken dir  
für deine menschliche und herzliche Art.  

Du hattest immer ein offenes Ohr und fandest in  
jeder Situation aufmunternde und passende Worte für uns. 

 

Wir freuen uns für dich über deinen neuen Lebensabschnitt. Genieße nun 
die Ruhe und mache das worauf du Lust hast.  

Du hinterlässt zwar eine große Lücke,  
aber deine Spuren bleiben zurück. 

Alles erdenklich Gute für deine Zukunft, vor allem aber viel Gesundheit!  
Deine Kolleginnen 

 

© KIGA Loimersdorf 

Auch die Eltern nutzten die 
Gelegenheit um sich bei 
Waltraud zu bedanken und 
zu verabschieden.  

Laternenfest 

Am 10. November fand unser dies-
jähriges Laternenfest unter dem 
Motto „Miteinander im Alltag wird 
zum Miteinander im Fest“ statt. 
 
Nach dem Laternenumzug haben 
die Kinder ein Gedicht, Lieder, Tänze 
und das traditionelle Martinsspiel 
dargeboten.  
 
Ein weiterer Höhepunkt bei unse-
rem Martinsfest war im Anschluss 
die Verabschiedung von unserer 
lieben Waltraud. 

Mit einem Lied und einer von den 
Kindern gestalteten Portfoliomappe 
wurde sie im festlichen Rahmen in 
den Ruhestand geschickt.   

© KIGA Loimersdorf 

Ein Fest kann nur mit  
einem „Miteinander“ gelingen. 

Danke dem Elternbeirat und den vielen Helfern,  
die zum Gelingen des Laternenfestes beigetragen haben. 

Danke an alle Familien für ihr Kommen.  
Auch der Freiwilligen Feuerwehr Loimersdorf ein Dankeschön,  

dass wir für unser Fest die Räumlichkeiten des Feuerwehrhauses nutzen durften. 
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 UNSERE UNTERNEHMEN INFORMIEREN 



Zu dieser Jahreszeit ohne Jacke spa-
zieren gehen, Blumen pflücken, Nüs-
se sammeln, knacken und essen …… 
 

So gefällt uns das! 

So ein 
herrlicher Herbst 
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 DIE TBE STOPFENREUTH INFORMIERT 

© TBE Stopfenreuth 

Der alte Feigenbaum streckt seine 
Zweige schon bis in den Garten der 
TBE und hat heuer sehr lange Früch-
te getragen. Davon haben auch un-
sere Kleinsten profitiert.  

 

© TBE Stopfenreuth 

© TBE Stopfenreuth 

© TBE Stopfenreuth 
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 DER KINDERGARTEN STOPFENREUTH INFORMIERT 
 

 ...heißen dürfen wir 
Frau Barbara Janos, 
die uns als Betreue-
rin im Kindergarten 
seit Oktober groß-
artig unterstützt.  
Wir freuen uns wei-
terhin, liebe Barbara, auf eine tolle 
Zusammenarbeit und wünschen Dir 
viel Freude und schöne Erlebnisse 
bei uns im Kindergarten Stopfen-
reuth. 

 

 

Laternenfest 

 

Ein großer Dank gilt  
allen Eltern, die mitgehol-
fen haben. Ganz besonders 

möchten wir uns bei  
unseren Elternbeiräten  
bedanken, welche uns  

die Martinskipferl spen-
dierten und uns wieder  

tatkräftig bei der Organisa-
tion und Vorbereitung  

unterstützten. 

Als alle wieder im Kindergarten ein-
trafen, konnten allerlei leckere 
Snacks und heißer Kinderpunsch 
verzehrt werden. Manche Kinder 
nutzten auch die Zeit, um in der 
Dunkelheit den Garten zu erkunden. 
Durch den Schein der Lichter ent-
stand eine gemütliche und stim-
mungsvolle Atmosphäre. Eltern und 
Kinder konnten noch einige Zeit ver-
weilen und sich gemütlich unterhal-
ten.© TBE Stopfenreuth 

Erwartungen, viel Fröhlichkeit, Ge-
nüsse, Spannung und Spiel. All das 
und noch viel mehr ist der Advent 
bei uns im Kindergarten.  
 
 
 
 
 
 
Durch das tägliche Adventsritual 
erleben die Kinder wie das Weih-
nachtsfest Tag für Tag näher 
rückt. Bei einem „Adventskaffee“ 
konnten die Kinder auch im Kinder-
garten mit ihren Liebsten eine ge-
meinsame, stimmungsvolle Zeit ver-
bringen. „Es sind die gemeinsamen 
Momente, die die Weihnachtszeit 
so wundervoll machen.“  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

In diesem Sinne wünscht 
das gesamte Team eine Zeit 

voll „Glücklich-sein“ und  
ein gesundes, fröhliches  

neues Jahr 2024.  

 

Im Vorfeld des Festes hatten die 
Kinder im Kindergarten Laternen 
gebastelt, die am 09.11.2023 zum 
Leuchten gebracht wurden.  
Alle Kinder und Erwachsene trafen 
sich gemeinsam auf der Terrasse 
des Kindergartens. Unser Fest star-
tete mit der Darstellung der Mar-
tinsgeschichte und mit Liedern. Im 
Zeichen „Ein bisschen so wie Mar-
tin“ durften alle Kinder ihre Mar-
tinskipferl mit Geschwistern und 
Eltern teilen. Danach folgte der ge-
meinsame Laternenumzug mit 
leuchtenden Laternen, während 
stimmungsvoll Martinslieder gesun-
gen wurden. 

Weihnachtsglanz  
im Kindergarten 

♥-lich Willkommen  

©
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© Kiga Stopfenreuth 

© Kiga Stopfenreuth 

© Kiga Stopfenreuth 

© Kiga Stopfenreuth 

© Kiga Stopfenreuth 
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 DIE VOLKSSCHULE INFORMIERT  
 

Schloss Hof 

Am 12.09.2023 besuchten die 1a 

und 1b Schloss Hof. Zuerst wurde 

eine sehr interessante Führung 

durch das Schloss gemacht. Im An-

 

schine auszuprobieren und den gro-

ßen Tresor auch von innen betrach-

ten zu dürfen. Anschließend durften 

sich die Kinder mit einer Jause stär-

ken. Alle erhielten ein Geschenk zum 

Abschluss unseres Besuches. 

Danke an die Mitarbeite-
rInnen der Raika für diesen 
interessanten Lehrausgang!  

Raika 

Im Oktober besuchten die Kinder 

der ersten, zweiten und dritten Klas-

sen die Raiffeisenbank. Für die Schü-

lerInnen war es sehr interessant, 

einmal „hinter die Kulissen“ einer 

Bank blicken zu dürfen. Besonders 

spannend war es, die versteckten 

Kameras zu suchen, die Geldzählma-

schluss spielten die Kinder das Mär-

chen „Der Froschkönig“ nach und 

durften dabei wunderschöne Kostü-

me probieren.  Zum Schluss tobten 

sich die Kinder am Spielplatz aus und 

stärkten sich bei einer guten Jause. 

 

 

 

© VS Engelhartstetten 

© VS Engelhartstetten 

Klasse 1b  

© VS Engelhartstetten 

© VS Engelhartstetten 

Lesenacht 

Vor den Herbstferien verbrachten die Kinder der 3a und 3b eine Nacht in der Schule. Geschlafen wurde im Turnsaal, 
das war sehr aufregend für die Kinder. Jeder brachte sein Lieblingsbuch mit und konnte darin lesen.   

Klasse 3b  

© VS Engelhartstetten 



 DIE VOLKSSCHULE INFORMIERT   

Ausflug Ernstbrunn: 

Die 2. und 4. Klasse besuchten am 26. September den 

Wildpark Ernstbrunn. Bei herrlichem Sonnenschein konn-

ten die Kinder alle Tiere bewundern. Angekommen beim 

Wolfsgehege, ließen sich auch einige Wölfe blicken, dies 

war natürlich ein besonderes Erlebnis für alle. 
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© VS Engelhartstetten 

 

Biobauernhof Fam. Michaeler 

Einen erlebnisreichen Vormittag verbrachten die 3a und 

3b in Marchegg bei Fam. Michaeler am Biobauernhof. 

© VS Engelhartstetten 
3.Klassen 

© VS Engelhartstetten 

4.Klassen 



Erich Neidhart die Erntekrone und 
die von Kindern der Volksschule ge-
brachten Erntegaben im festlich ge-
schmückten Veranstaltungssaal der 
Gemeinde. Musikalisch gestaltet 
wurde die Hl. Messe von den Musik-
vereinen Engelhartstetten und Loi-
mersdorf sowie unserem Organisten 
Herrn Günther Huttar. 
Nach dem Gottesdienst konnten 
sich die zahlreich erschienenen Gäs-

Erntedankfest 
2023 
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Am 17. September haben wir – die 
Pfarren Engelhartstetten, Loimers-
dorf und Stopfenreuth – unser ge-
meinsames Erntedankfest gefeiert. 
Dieses Jahr wurde das Fest von den 
Pfarrgemeinderäten aus Engelhart-
stetten und natürlich auch vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern 
organisiert. 
Am Beginn des Festgottesdienstes 
segnete unser Herr Pfarrer MMMag. 

 DER PFARRVERBAND INFORMIERT 

 

te mit Suppe, Grillhendln, Grillwürs-
teln und Kasnock’n stärken und bei 
Kaffee und hausgemachten Mehl-
speisen die Feier ausklingen lassen. 
Danke an alle, die dieses Fest durch 
Planung, Vorbereitung und tatkräfti-
ge Unterstützung am Tag selbst er-
möglicht haben. 
 
Die Bilder sprechen für sich 

………………. 

©
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© Pfarrverband Engelhartstetten

© Pfarrverband Engelhartstetten

© Pfarrverband Engelhartstetten

© Pfarrverband Engelhartstetten

© Pfarrverband Engelhartstetten

© Pfarrverband Engelhartstetten
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 UNSERE UNTERNEHMER INFORMIEREN 
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 UNSERE UNTERNEHMER INFORMIEREN 

 

Pizza Marko Ristorante 
Adriana Mück 

Hainburg an der Donau 
Hauptplatz 8 

 

Öffnungszeiten: 
Täglich 11.00 - 22.00 

Tel.: 02165-65444 
 

Wir laden Sie herzlichst ein,  
unser Restaurant  

„PIZZA MARKO-Ristorante“ zu besuchen! 
 

Gerne richten wir Ihre Familienfeiern, oder 
Geschäftsessen von A-Z für Sie aus. 

 

Über Ihre Reservierung würden  
wir uns sehr freuen! 

 

Gratis-Zustellung ab einem Bestellwert von 
25,00€ in Hainburg, Bad Deutsch Altenburg, 

Wolfsthal.  
Sonst beträgt die Zustellgebühr 

(Mindestbestellwert 10,00€)  
Hainburg 1,50€, Bad Deutsch Altenburg, 

Wolfsthal 2,50€ 
Die Zustellung in andere umliegende Orte 
erfolgt ab einem Mindestbestellwert von 

25,00€ mit folgender Zustellgebühr: Hunds-
heim, Petronell, Stopfenreuth,  

Engelhartstetten 3,00€;  
Loimersdorf, Witzelsdorf, Eckartsau, Kopf-
stetten, Pframa, Groissenbrunn, Berg, Prel-
lenkirchen, Wildungsmauer, Regelsbrunn, 

Hollern, Edelstal, Schönabrunn 3,50€ 
 

Beim Bestellwert über 60,00€ entfällt die 
Zustellgebühr.  

 

Diejenigen Ortschaften, die hier nicht aufge-
listet sind, werden von uns gerne ab  

einem Bestellwert von 50,00 € zzgl. 4,00€ 
Zustellgebühr beliefert. 

 

Kartenzahlung ist nur im Lokal möglich! 
 

www.pizzamarko.eu 
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Showkonzert in  
Engelhartstetten 

 

 

 

 MUSIKALISCHE VORANKÜNDIGUNG 

 

Mit dem Showkonzert und dem 
aktuellen Programm:  
„Alles Kaiser…!“ kommen Helmut 
Zsaitsits & Das Regimentsorchester 
Wien am Samstag, 16.März 2024 
nach Engelhartstetten in den Ver-
anstaltungssaal. 
 
Erleben Sie ein Showkonzert, wel-
ches von der ersten Sekunde an fes-
selt und die Spannung bis zum letz-
ten Ton hält – Gänsehaut inbe-
griffen! 

Wer glaubt, dass er dabei das her-
kömmliche Anmoderation-
Musikstück-Konzert zu hören be-
kommt, liegt er komplett falsch, 
heißt es in der Ankündigung. Purer 
Spaß gepaart mit schwungvollen 
und zugleich hochwertigen Orches-
terklängen – das erwartet das Publi-
kum beim Showkonzert von Helmut 
Zsaitsits & Dem Regimentsorchester 
Wien. Märsche aus der „K.u.k.-Zeit“, 
bekannte und beliebte Wiener Me-
lodien und Walzer, Operetten, solis-

tische Einlagen und vor allem auch 
witzige Dialoge mit dem Gerichts-
diener „Frosch“ aus der Operette 
„Die Fledermaus“.  
 
So einzigartig die Uniform des Kai-
sers war, so einzigartig professio-
nell, unterhaltsam und musikalisch 
soll auch ein Konzert von Helmut 
Zsaitsits & Dem Regimentsorchester 
Wien sein und das Publikum in die 
gute alte Zeit von Franzl und Sissi 
zurückversetzen. 

 

© Das Regimentsorchester

Die Geschenkidee! 
Das passende Geschenk  

zum Geburtstag,  
zu Weihnachten oder  
sonst einem Anlass?            

Verschenke doch  
Ticket/s für dieses  

einmalige  
Showkonzert  

in Engelhartstetten! 

Vorverkauf:  
25,- € 

  

Abendkasse:  
28,- €  

(sofern noch  
verfügbar)   

                                    
Beginn: 19:30 Uhr 

 

Einlass:18:30 Uhr  
 

Konzert-
bestuhlung 

freie Platzwahl 

Vorverkauf: 
*)Gemeinde Engelhartstetten 
 

*)Helmut Zsaitsits, Untere Hauptstr.33 
   Engelhartstetten, Tel: 0699 10707327  

*)Online-Ticket/s zum Ausdrucken oder digital  
    verwendbar unter:  
    ticket@regimentsorchester.at  
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Laufen-Walken-Wandern 
Familien-Fitmarsch 

 DER SC ENGELHARTSTETTEN INFORMIERT  
 

Am 26. Oktober fand bei idealem 
Wanderwetter wieder der traditio-
nelle Fitmarsch statt. Zum Aufwär-
men musste gleich einmal die 
Hüpfburg ausprobiert werden…  
Und nicht nur die Kinder fanden es 
lustig… Nach der Wanderung konn-
ten sich alle mit gesmokten Surbra-
ten und leckeren Kasnockn, sowie 
mit hausgemachten Mehlspeisen 
stärken. Der krönende Abschluss 
war eine Tombola mit Produkten 
aus der Region. 

 

 

 

© SC Engelhartstetten 

© SC Engelhartstetten

Die Herbstsaison wurde erfolgreich abgeschlossen:  
Unsere Damen erreichten mit 13 Punkten den 2.Platz und unsere Jugend mit 4 Punkten den 4. Platz. 

© SC Engelhartstetten

Wir bedanken uns bei allen Helfern, 
Bäckerinnen und Sponsoren  

für die großartige  
Unterstützung 

 

© SC Engelhartstetten

© SC Engelhartstetten



 

Tag der Blasmusik  
in Loimersdorf 

Auch im Jahr 2024 werden die Sprechta-
ge des KOBV für Wien, Niederöster-
reich und Burgenland in gewohnter 
Weise mit juristischen MitarbeiterInnen 
der Sozialrechtsabteilung bzw. Funktio-
närInnen unseres Verbandes beschickt 
und dadurch bieten wir Menschen mit 
Behinderungen die Möglichkeit, sich 
über sämtliche sozialrechtliche Belange 
persönlich zu informieren. 

 

Bezirk Gänserndorf 
Kammer für Arbeiter und Angestellte 

NÖ, Wiener Straße 7 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 

von 9.00 - 10.30 Uhr 
9. und 23. Jänner,  13. und 27. Februar, 

 12. und 26. März,  
9. und 23. April,  14. und 28. Mai,  

11. und 25. Juni 
9. und 23. Juli, 13. und 27. August,  

10. und 24. September, 
8. und 22. Oktober,  

12. und 26. November, 10. Dezember. 

  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des KOBV  
der Marktgemeinde Engelhartstetten! 

 
Und wieder ist ein Jahr vergangen. Ich wünsche Euch und Eurer Fami-
lie ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins Neue Jahr 
und vor allem Gesundheit. Ich würde mich freuen, Euch im Jahr 2024 
bei einem unserer gemütlichen Heurigenbesuche oder einem Ausflug 

begrüßen zu dürfen. 
 

Franz Hammerschmied 
Obmann KoBV  

25 

Am 24. September 2023 haben wir 
vom Musikverein Loimersdorf unse-
ren Tag der Blasmusik abgehalten. 
Wir sind mit Traktor und Anhänger 
durch die Orte Loimersdorf und Wit-
zelsdorf gefahren. All jenen, die am 
Sonntagvormittag unseren Klängen 
gelauscht und uns mit einer Spende 
unterstützt haben, sagen wir ein... 
 

 ….herzliches Dankeschön.  

 DIE VEREINE INFORMIEREN 

Weihnachtswünsche 
des KOBV 

Sprechtagstermine     
des KOBV 

 

© MV Loimersdorf 

© MV Loimersdorf 



 

Weihnachtsgrüße 
der Loimersdorfer Pensionisten-Kegler 

 
 

Die Loimersdorfer  
Pensionisten-Kegler  

wünschen   
dem Herrn Bürgermeister,   

den  Damen und Herren  
des Gemeinderates,  
den Bürgerinnen  
und Bürgern der  
Marktgemeinde  

Engelhartstetten, 
gesegnete Weihnachten   

sowie  
Gesundheit und Glück  

für das  
Neue Jahr 2024. 
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 DIE VEREINE INFORMIEREN  

© Loimersdorfer Pensionisten-Kegler 

Geschätzte Damen und Herren 
Nach 40 Jahren und 5 Monaten im 
Dienste der Bundesgendarmerie 
und Bundespolizei trete ich ab dem 
01.12.2023 in den Ruhestand und 
möchte mich deshalb verabschie-
den. Obwohl ich Lassee zuvor nicht 
gekannt habe (ich bin im Bezirk 
Amstetten aufgewachsen) verbrach-
te ich von dieser Zeit 37 Jahre und 6 
Monate auf dem Gendarmeriepos-
ten/Polizeiinspektion Lassee, davon 
wiederum 26 Jahre und 5 Monate 
als Dienststellenleiter.  
Als ich nach Lassee kam verrichteten 
vier Beamte auf der Dienststelle 
Dienst. Nun sind es 15 Beamte. 
Ich hoffe meine Dienstverrichtung 
fand zu Ihrer Zufriedenheit statt, 
und es konnte Ihnen bei Ihren Anlie-
gen geholfen werden. Ich war im-
mer bestrebt für die Bevölkerung da 

March für ihre Unterstützung. 
Mein besonderer Dank gilt allen 
Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehren im Überwachungsgebiet der 
Polizei Lassee. Es entstanden gute 
Bekanntschaften, auf euch war im-
mer Verlass, und wir haben gemein-
sam einige schwierige Amtshandlun-
gen gelöst. Ich bin auch überzeugt, 
dass es in Zukunft so sein wird. Die 
Bevölkerung und die Polizei braucht 
euch.  
 
Pfiat  
Gott 
 
Gerhard  
Hahn 
KontrInsp  

zu sein und Gesetze, soweit als mög-
lich, menschlich auszulegen. Sollte 
ich in meiner Dienstzeit jemanden 
Unrecht getan haben, tut es mir 
leid, es war nicht meine Absicht. 
Der Beruf des Polizisten wird immer 
fordernder, und daher sind meine 
verbleibenden Kollegen immer mehr 
auf Ihre Hilfe und Zivilcourage ange-
wiesen. Nur wenn Sie ihre verdächti-
gen Wahrnehmungen rasch der Poli-
zei mitteilen (Notruf 133) und dann 
auch als Zeuge zur Verfügung ste-
hen, wird eine erfolgreiche Polizeiar-
beit möglich sein. 
Bedanken möchte ich mich bei den 
ehemaligen und derzeitigen Bürger-
meistern sowie Gemeindemitarbei-
tern der zur Polizeiinspektion Lassee 
gehörenden Großgemeinden Engel-
hartstetten, Haringsee, Lassee,  
Marchegg und Weiden an der 
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 UNSERE UNTERNEHMEN INFORMIEREN  



 

Abschluss  
Truppmannausbildung 

  

 

 

 

Am letzten Samstag im September 
fand eine Atemschutzübung in 
Schönfeld statt. Unser Atemschutz-
trupp hat die Aufgabe bekommen, 
eine vermisste Person in einer ver-
rauchten Halle voll mit Holzkisten, 
Maschinen und Geräten zu finden. 
Nach einigen Minuten konnte die 
Person mittels eines Tragetuches 
gerettet werden. Insgesamt war es 
eine sehr erfolgreiche Übung, bei 
der die Handhabung und der Einsatz 
mit dem Atemschutzgerät wieder 
trainiert werden konnte. 

28 

 DIE FF LOIMERSDORF INFORMIERT  

 

Die Freiwillige Feuerwehr Zwerndorf 
hat die letzte Abschnittsfunkübung 
des Jahres ausgearbeitet. Am Diens-
tag, den 12. September, waren auch 
wir eingeladen, uns den Aufgaben 
zu stellen. Ziel der Übung war es, die 
Ortschaft und die Gegebenheiten 
kennenzulernen und sich zu orien-
tieren.  

Das Wichtigste  
ist ÜBEN - ÜBEN -ÜBEN 

 

Am 26. August fand der Abschluss 
der Truppmannausbildung in Loi-
mersdorf statt. Wir kümmerten uns 
um die Versorgung und stellten den 
Platz und unser Feuerwehrhaus zur 
Verfügung. Die Kandidaten stellten 
ihr Wissen und Können theoretisch 
und praktisch unter Beweis. Betreut 
wurden die Stationen von unter-
schiedlichen Feuerwehren, die Fahr-
zeuge und Maschinisten zur Verfü-
gung stellten, so auch wir. Nach ei-
nem anstrengenden und schweiß-
treibenden Vormittag stärkten sich 
die Teilnehmer mit gegrillten Würs-
teln und Grillkäse. Anschließend 
hatte das Warten endlich ein Ende, 
und die Prüfer verkündeten, dass 
alle Kandidaten bestanden haben.  

© FF Loimersdorf 

Wir gratulieren allen neuen Kameraden zur  
erfolgreich absolvierten Prüfung und wünschen 

ihnen weiterhin viel Spaß und Freude an der  
Ausübung ihrer Tätigkeiten und dass sie alle wieder 
heil von Übungen und Einsätzen zurück kommen.  

© FF Loimersdorf

Am 9. Oktober haben wir gemein-
sam mit der FF Engelhartstetten ei-
ne Schulung in Loimersdorf abgehal-
ten. Annahme war eine einge-
klemmte Person im Auto. Sinn der 
Übung war es, sich gegenseitig bei 
der Durchführung zu beobachten 
und so den Anderen Verbesserungs-
vorschläge geben zu können und 
auch von den Anderen etwas lernen 
zu können.  

Wir danken der  
FF Engelhartstetten  
für die Bereitstellung  

des Autos und  
fürs Kommen.  

© FF Loimersdorf

© FF Loimersdorf

© FF Loimersdorf



Traditionsgemäß haben wir zu Aller-
heiligen einen Kranz zum Gedenken 
an die Gefallenen beim Krieger-
denkmal niedergelegt und am Fried-
hofsgang teilgenommen. Anschlie-
ßend haben wir für das Schwarze 
Kreuz gesammelt 
 
Am Freitag, den 10. November, hat 
das Martinsfest des Kindergartens 
Loimersdorf stattgefunden. Einige 
Mitglieder haben den Laternenum-
zug begleitet, sodass die Kinder und 
Erwachsenen sicher vom Kindergar-
ten zum Feuerwehrhaus gekommen 
sind, wo eine Vorführung der Kinder 
stattgefunden hat. 

2023. Bei der Inspektionsübung wa-
ren das Abschnittsfeuerwehrkom-
mando und der Bürgermeister anwe-
send, welche als Übungsbeobachter 
fungierten. Sowohl die technische 
Übung, als auch das Anleitern wurde 
zur Zufriedenheit der Anwesenden 
durchgeführt. Da das Auto von den 
vorangegangenen Schulungen und 
Übungen noch nicht komplett zer-
schnitten war, hat am 30. Oktober 
erneut eine technische Übung statt-
gefunden.  
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 DIE FF LOIMERSDORF INFORMIERT  

 

Unser Mirko hat am 7. Oktober 2023 
das Feuerwehrjugendleistungsabzei-
chen in Gold in Tulln errungen. Die-
ses stellt die höchste Stufe des Feu-
erwehrjugendleistungsabzeichens 
dar. Nach zahlreichen und intensi-

Sowohl am 16. Oktober, als auch am 
24. Oktober 2023, haben wir uns 
feuerwehrintern getroffen, um die 
Erkenntnisse von der technischen 
Schulung in die Tat umzusetzen. 
Durch die Wiederholung können vor 
allem auch unsere jungen Mitglieder 
viel für den Ernstfall mitnehmen und 
werden sicherer in ihrem Handeln. 
Ebenfalls diente dies zur Auffri-
schung für die älteren Mitglieder 
und als gute Vorbereitung für die 
Inspektionsübung am 25. Oktober 

Feuerwehrjugend- 
leistungsabzeichens  

ven Vorbereitungsstunden stellte er 
sich der Herausforderung und meis-
terte diese mit Bravour. Nun wurde 
er in den aktiven Dienst überstellt – 
sein nächstes Ziel: die Truppmann-
ausbildung.  

Ausrückung 
Allerheiligen 

Feuerwehrinterne 
technische Schulung 

Lieber Mirko,  
danke für deine Zeit und dein  

Engagement für die Feuerwehr.  
Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prüfung 

und alles Gute für deine  
weitere Feuerwehr-Laufbahn! 

© FF Loimersdorf

© FF Loimersdorf

© FF Loimersdorf

© FF Loimersdorf



 

 

Das Gelernte  
muss auch geübt werden 
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 DIE FF GROIßENBRUNN INFORMIERT 

Unsere 2 Kameradinnen nahmen 
von 07.09.-09.08. am Atemschutz 
Lehrgang in Gänserndorf teil. 
Während FM Sandra FRÖHLICH ihre 
Prüfung im praktischen und theore-
tischen bravourös meisterte und 
somit zukünftige Atemschutzgeräte-
Trägerin sein wird , legte FM Bettina 
SEDLAK ihre Prüfung im theoreti-
schen Teil ab. 
 
Das Modul Atemschutzgeräteträger 
ist Voraussetzung für diverse weite-
re Ausbildungen in der Feuerwehr. 

 

 

 

Atemschutz Lehrgang  
in Gänserndorf 

 

Am Samstag, dem 30.09.2023, un-
terstützten 3 Mitglieder die befreun-
dete Nachbarfeuerwehr Markthof 
bei der Atemschutzübung des Ab-
schnittes Marchegg in Schönfeld. 
 
Übungsannahme:  
2 vermisste Personen in einer ver-
rauchten Halle. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Markthof 
nahm mit einem Atemschutztrupp 
an dieser Übung teil.  

Am Samstag, den 
16.09.2023, besuch-
ten wir gemeinsam 
mit den Feuerwehr-
jugendgruppen des 
Bezirkes das Autokino Groß Enzers-
dorf um uns den Film Elemental an-
zusehen.  

Ein herzliches  
Dankeschön an die  

Freiwillige Feuerwehr 
Schönfeld im Marchfeld  

für die Ausarbeitung  
dieser Übung.  

 

Ausflug   
Autokino 

 

 

Wir gratulieren,  
und sind sehr stolz  
auf unsere Mädels! 

 
Ein herzliches Gut Wehr.  

© FF Groißenbrunn 

© FF Groißenbrunn 

© FF Groißenbrunn 

© FF Groißenbrunn 

© FF Groißenbrunn 

© FF Groißenbrunn 

© FF Groißenbrunn 
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 DIE FF GROIßENBRUNN INFORMIERT 
 

Halloweenparty  
& Allerseelen 

Auch hier wird  
fleißig geübt 
 

Kurs Wald- und Flurbrand Be-
kämpfung in Auersthal   
Während die Atemschutzübung in 
Schönfeld stattfand, waren 3 unse-
rer Mitglieder bei einer Waldbrand 
Ausbildung des Bezirks Gänserndorf 
in Auersthal. Es wurden die Möglich-
keiten der Brandbekämpfung, die 
Taktik im Einsatz in einem theoreti-
schen als auch in einem praktischen 
Teil gelehrt. Gerade in Zeiten von 
Trockenheit birgt der Wald eine 
enorme Brandlast, umso wichtiger 
ist hier eine entsprechende Ausbil-
dung in den Feuerwehren. 
Unsere Mit-
glieder konn-
ten weitere 
Erfahrungen 
für den 
Ernstfall sam-
meln.  

und konnten somit unser Wissen 
unter Beweis stellen. Unter ande-
rem wurde auch das Aufleitern in 
Trupps geübt. Eine gelungene 
Übung.  
Bei der Übung anwesend waren: 
Bürgermeister Josef Reiter, AFKDO 
Marchegg: BR Christopher Ebm, ABI 

 

Inspektionsübung 
Am Samstag, dem 21.10.23, fand 
eine Inspektionsübung statt. Es wur-
de ein Verkehrsunfall nachgestellt. 
Wir stellten den doppelten Brand-
schutz her, hielten Schere/Spreizer 
bereit, sicherten die Einsatzstelle ab 

Unterabschnittsübung Kinder-
garten 
Am Freitag den 13.10. wurden wir zu 
einer Übung mittels Blaulicht SMS 
„Brand im Kindergarten“ alarmiert. 
Unsere Aufgaben waren: die Straße 
abzusperren und einen Atemschutz-
trupp zu stellen, welcher die Aufga-

 

Am 31.10. fand unsere erste offiziel-
le Halloween Party der Feuerwehrju-
gend und Kinderfeuerwehr statt. 
Unsere Jugendlichen und ihre Ju-
gendbetreuer legten sich ordentlich 
ins Zeug, um diese Veranstaltung zu 
organisieren. Neben Spiel und Spaß 
wurde auch für das leibliche Wohl 
der Besucher gesorgt! Auch Kinder-
schminken von Sabine 
Jecho aus dem 
Haarstüberl Marchegg 
stand auf demProgramm.  

be hatte sicherzustellen, dass sich 
niemand mehr im Gebäude befindet 
und über den ersten Stock über die 
Leiter das Gebäude wieder zu verlas-
sen. Weiters stellten wir der Übungs
- Einsatzleitung noch einige Statisten 
(Eltern und Kinder der Feuerwehrju-
gend)zur Verfügung.  

Dankeschön an unsere Statisten um dies so real  
wie möglich zu gestalten. 

Ein Danke an die Ausarbeitung dieser Übung  
somit konnten wir unser Können und Wissen  
wieder auffrischen und können im Ernstfall  

besser und schneller reagieren. 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Ortsbevölkerung, die unseren Nach-
wuchs mit hausgemachten Mehlspei-

sen und Aufstrichen versorgt hat, 
sowie an alle beteiligten Helfer, die 
mit Herz und Seele sofort zugesagt 

haben zu helfen. Und zu guter Letzt 
allen Besuchern, die die Party mit 

uns genossen haben und uns strahlen-
de Kinderaugen beschert haben, denn 

wer unsere Jugendbetreuer kennt, 
sollte mittlerweile wissen, dass glück-
liche Kinder das Schönste für sie sind!  

SAVE THE DATE :  
Halloweenparty Feuerwehrju-

gend und Kinderfeuerwehr Groi-
ßenbrunn 31.10.2024  

Zu Allerheiligen rückten wir zum Ge-
denken der Opfer der beiden Welt-
kriege zur Kranzniederlegung aus.   © FF Groißenbrunn 

© FF Groißenbrunn 

© FF Groißenbrunn 

© FF Groißenbrunn 

© FF Groißenbrunn 

© FF Groißenbrunn 



 

 

 

Einfach eine 
SUPER Leistung 
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 DIE FF ENGELHARTSTETTEN INFORMIERT 

 

Feuerwehrjugend 
Autokino 

ca 3 Uhr wurde die FJ zu einem Ein-
satz alarmiert. T2 VU mit 2 einge-
klemmten Personen. Der Einsatz 
war um ca 4 Uhr wieder aus und alle 
sind wieder schlafen gegangen. Um 
ca 9 Uhr gab es Frühstück und da-
nach hieß es, zusammenräumen und 
sich mit der blauen Uniform adjus-

 

Wie schon von der FF Groißenbrunn 
berichtet, machten die Feuerwehrju-
gendgruppen des Bezirkes einen 
Ausflug ins Autokino Groß Enzers-
dorf. Zuerst durften die Jugendli-
chen einen Blick hinter die Kulissen 
machen, danach stand der Film 

© FF Engelhartstetten 

24 Stunden 
Feuerwehrdienst 

Bericht geschrieben von den Feuerwehr-
jugendmitgliedern… 
 

Von Freitag, 27.10.2023, 13 Uhr bis 
28.10.2023 ca. 15 Uhr, fand der 24h 
Feuerwehrjugenddienst, gemeinsam 
mit der FJ Marchegg, statt. Angefan-
gen wurde mit der Vorbereitung 
aufs Fertigkeitsabzeichen "Melder", 
mit praktischen Übungen zum Fun-
ken und danach wurde über das Ver-
brennungsdreieck und die Klein-
löschgeräte gesprochen. Zum Ver-
brennungsdreieck wurden kleine 
Experimente gemacht. Danach wur-
de die Theorie zum Schaumangriff 
gelehrt und mit einem kleinen Brand 
praktisch geübt. Anschließend gab 
es eine Übungsnachbesprechung 
und Abendessen. Am späteren 
Abend haben sich die FJ-Mitglieder 
in ihre Kostüme geschmissen und es 
gab eine kleine Halloweenparty. Die 
Feier ging bis ca 1 Uhr und dann war 
Bettruhe, aber nicht lang, denn um 

© FF Engelhartstetten 

"Elemental" am Programm.  
 
Das Plateau des Wechselladers wur-
de kurzerhand in ein "fahrendes 
Wohnzimmer" umfunktioniert, was 
für unsere Jugendlichen ein beson-
deres Highlight war.   

 

Wir sind stolz auf  
Zoe Wiesner  und Vera Weiß  
und gratulieren  nochmals  

recht herzlich zum Erreichen 
der höchsten Auszeichnung  
der niederösterreichischen  

Feuerwehrjugend, dem  
Feuerwehrleistungsabzeichen  

GOLD 

tieren, denn es wurde wieder Aus-
bildung für das Fertigkeitsabzeichen 
„Melder“ gemacht. Pünktlich zur 
Sirenenprobe um 11:55 Uhr, wurde 
die Jugend zum 2. Einsatz gerufen. 
T1 Kleinkind in Wohnung Info: Türe 
zugefallen Erdgeschoß. Um ca 13:30 
war der Einsatz auch vorbei. 

Wir bedanken uns bei den  
Betreuern und Aktivmitglie-
dern für die Unterstützung 
und natürlich bei den Ju-
gendmitgliedern für ihre 
Teilnahme und Disziplin!  



Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person  
Ende Oktober wurden wir um 07.20 Uhr, zusammen mit 
den Freiwilligen Feuerwehren Loimersdorf und Stop-
fenreuth, zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person auf der Kreuzung Donaubrücke – Stopfenreuth 
alarmiert. Beim Eintreffen am Einsatzort war die Person 
bereits aus dem Fahrzeug befreit und vom Roten Kreuz 
Hainburg betreut worden. Wir sicherten die Unfallstelle 

ab, bauten den Brandschutz auf 
und führten die Fahrzeugber-
gung mit dem Wechselladerfahr-
zeug durch.  

 

LKW-Bergung  Am Montag, 17.10.2023 wurden wir kurz 
vor 08.00 Uhr, unterstützend zur Freiwilligen Feuerwehr 
Marchegg, mit dem Wechselladefahrzeug zu einer LKW-
Bergung beim Lagerhaus Marchegg alarmiert. Zusammen 
mit den ebenfalls alarmierten Feuerwehren Breitensee, 
Baumgarten und Schönfeld wurde der umgekippte LKW 
entladen und wieder aufgestellt. Die Ladung, über 
10.000 Klappboxen, mussten 
vor der Bergung händisch 
aus dem Sattelauflieger ent-
laden werden.   

Atemschutzgeräteträgerkurs 
 

Anna Hrynczyszyn absolvierte die 
theoretische Ausbildung zum Atem-
schutzgeräteträger und wir freuen 
uns, ihr zur bestandenen Erfolgskon-
trolle gratulieren zu können. 

Einsatzmaschinistenausbildung  
 

Mario Lipko, Anna Hrynczyszyn und 
Daniel König nahmen an der Ein-
satzmaschinistenausbildung in Mar-
chegg teil und konnten die prakti-
schen Stationen sowie die abschlie-
ßende Erfolgskontrolle bravourös 
meistern. Ebenso waren Stefan Hait-
zer und Christopher Ebm als Ausbil-
der bei dieser Schulung tätig. 
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Einsätze  

Übungen, Ausbildungen, 
Aktuelles 
 

Übungsteilnahmen 
 

Im September und Oktober nahmen 
wir an der 3. Funkübung des Ab-
schnittes Marchegg in Zwerndorf, an 
einer Atemschutzübung in Schönfeld 
sowie der Unterabschnittsübung in 
Loimersdorf teil. Des Weiteren fand 
auch die jährliche Inspektionsübung 
durch das Abschnittsfeuerwehrkom-
mando Marchegg statt.  

 

Ausflug  
Retter-Messe-Wels 

Arbeiten in der Einsatzleitung 
 

Livia Wiesner und Doris Seifert nah-
men am Modul „Arbeiten in der Ein-
satzleitung“ im Feuerwehrhaus Leo-
poldsdorf teil. Sie erlernten hier, 
welche Aufgaben man als Mitarbei-
tender einer Einsatzleitung hat und 
konnten sich auch Kenntnisse im 
Bereich „funken“ aneignen. 

© FF Engelhartstetten 

 

© FF Engelhartstetten 

 
Einige unserer Mitglieder trafen sich am Samstag, dem 
23.09.2023, um 06.00 Uhr morgens im Feuerwehrhaus, 
um sich gemeinsam auf den Weg zur Retter-Messe nach 
Wels zu machen.  
 

Nach dem Besuch der vielen informativen und spannen-
den Aussteller, ging es am Nachmittag wieder nach Hau-
se, wo im Feuerwehrhaus noch eine kleine Stärkung auf 
die Mitglieder wartete.  

 

 

© FF Engelhartstetten 

© FF Engelhartstetten 
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 DIE GEMEINDE INFORMIERT - Geburten  
 

 

HOCHZEITEN 

 

 

Silberne Hochzeit 
Wiesinger Walter & Alexandra 
am 24.10.2023, Engelhartstetten 

Goldene Hochzeit 
Kastler Alfred & Elisabeth 
am 05.10.2023, Loimersdorf  

Scherer Elias 
geb. am 29.09.2023, Engelhartstetten 
Sohn von Stoklásek Lisa-Sophie & Scherer Andreas 

© Fam. Scherer/Stoklásek 

Ein kleines Kind 
hat die Fähigkeit 

ganze Herzen 
mit Liebe aufzufüllen, 

ohne auch nur  
ein einziges Wort  

zu sagen. 

© Fam.  Wiesinger 

 

 

GEBURTSTAGE 

 

Bristela Richard, 90 Jahre  

am 07.10.2023, Engelhartstetten 

Ledebur Christoph, 90 Jahre  

am 23.12.2023, Engelhartstetten 

 
© MG Engelhartstetten  

Böck Franz, 90 Jahre  

am 09.10.2023, Markthof  
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 DIE GEMEINDE INFORMIERT - Geburtstage 
 

„Man trägt ja  
jedes Alter in sich.  
Manchmal guckt  

das eine raus,  
ein andermal  
das andere.“ 

Astrid Lindgren 

Weiss Herta, 75 Jahre  

am 01.10.2023, Loimersdorf  

 

 

Reuckl Gabriele, 70 Jahre  

am 20.10.2023, Markthof  

 

 

Hermann Gertrude, 85 Jahre  

am 24.10.2023, Groißenbrunn 

© Fam.Achmann 

Achmann Richard, 80 Jahre  

am 10.10.2023, Markthof 

Raab Gerlinde, 80 Jahre  

am 27.10.2023, Schloßhof  

Achmann Elfriede, 80 Jahre  

am 08.08.2023, Markthof 

 

 

 

Galbičková Annabella, 70 Jahre 

am 02.11.2023, Groißenbrunn 

Prager Ernst, 70 Jahre  

am 08.11.2023, Engelhartstetten 

 

 

©  Fam. Hrynczyszyn  

Hrynczyszyn Theresia, 90 Jahre 

am 27.10.2023, Engelhartstetten  

 

© Fam. Raab 

© Fam. Weíss 

Ondrias Ottilia, 75 Jahre  

am 08.12.2023, Markthof 

Kammlander Friedrich, 75 Jahre 

am 22.12.2023, Markthof 

Sipos Penelope Jane, 70 Jahre 

am 08.10.2023, Engelhartstetten 

Bierbauer Josef, 70 Jahre  

am 06.10.2023, Loimersdorf 

 

 

 

© Fam Reuckl 

Kosychev Alexander, 70 Jahre 

am 07.11.2023, Groißenbrunn  

© Fam. Kosychev 
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 DIE GEMEINDE INFORMIERT - Todesfälle 

 

 

Massinger Herta, 70 Jahre  
am 20.11.2023, Stopfenreuth 

Das Sichtbare  
ist vergangen, 
aber es bleibt  
die Liebe und  

die Erinnerung 

  

 

 

 DIE GEMEINDE INFORMIERT - Geburtstage 

Wiesner Peter, 70 Jahre  

am 10.11.2023, Engelhartstetten  

 

Skocek Johann, 70 Jahre  
am 05.12.2023, Groißenbrunn 

© Fam. König/Wiesner 

 

© Fam.  De Waal © Fam.  Janeschitz/Lehner 

Dantinger Johann, 92 Jahre  

am 10.10.2023, Groißenbrunn 

De Waal Elisabeth, 74 Jahre  
am 12.09.2023, Engelhartstetten  

Prikowitsch Felix, 89 Jahre  

am 17.10.2023, Stopfenreuth 

Janeschitz Hermine, 97 Jahre  

am 21.10.2023, Loimersdorf  



 

 

Neue Informationstafeln  
für Nationalparkgäste  
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 DER NATIONALPARK INFORMIERT  

Das Land Niederösterreich för-
dert bis Dezember 2024 bei Schä-
den durch den Biber und Fisch-
otter, die Umsetzung von Präven-
tionsmaßnahmen. Prinzipiell ist 
es sinnvoll, solche Präventions-
maßnahmen dort umzusetzen, 
wo ein Vorkommen dieser Arten 
bekannt ist. 

 

An allen Nationalparkeingängen bie-
tet das Leitsystem Einblicke zu Fau-
na und Flora, Wanderrouten und 
achtsamen Verhalten im Schutzge-
biet. Es wurde nun erneuert und 
aktualisiert. Der Nationalpark Donau
-Auen schützt auf einer Fläche von 
rd. 9.600 ha weite Teile der Fluss-
landschaft zwischen Wien und Bra-
tislava mit ihrer Fauna und Flora und 
ist ein wichtiges Naherholungsge-
biet. Neben dem Natur- und Arten-
schutz zählt auch die Gästeinforma-
tion und -lenkung zu den Aufgaben 
der Nationalparkverwaltung. Für alle 
Menschen, die das Schutzgebiet be-
treten, sind vor Ort Informationen 
über dessen ökologischen Wert und 
seine Besucherangebote verfügbar. 

 

 

Im Zuge eines im Förderprogramm 
Ländliche Entwicklung kofinanzier-
ten Projektes wurden alle Tafeln an 
den Nationalparkeingängen überar-
beitet und auf aktuellen Stand ge-
bracht. Ziel der Maßnahmen war es, 
die Information noch übersichtlicher 
darzustellen bzw. die Regelungen im 
Gebiet deutlicher sichtbar zu ma-
chen. 20 unterschiedlichen Tafelty-
pen geben Überblick und Orientie-
rung zu den landschaftlichen Beson-
derheiten im jeweiligen National-
parkbereich, empfohlenen Wander-
routen, Besuchereinrichtungen, Ar-
tenschutz und -vielfalt sowie achtsa-
men Verhalten im Nationalpark. Die 
inhaltliche und grafische Neugestal-
tung wurde in enger Abstimmung 

mit den Österreichischen Bundes-
forsten, Nationalparkbetrieb Donau-
Auen und Stadt Wien – Klima, Forst- 
und Landwirtschaftsbetrieb durch-
geführt.  
 
Zu den Projektmaßnahmen zählte 
auch die Demontage aller bestehen-
den Tafeln – 107 in Niederöster-
reich, 68 auf den Wiener National-
parkflächen –, die Beklebung sämtli-
cher Elemente mit den neu gedruck-
ten Folien und die bauliche Umset-
zung eines neuen Aufstellungssys-
tems für längere Haltbarkeit an den 
Standorten. Diese Arbeiten wurden 
von den Teams der National-
parkforstverwaltungen Lobau und 
Eckartsau kompetent durchgeführt 
und vor Kurzem abgeschlossen.  
 
(Bild v.l.n.r.) Alexander Faltejsek, 
Leiter der Forstverwaltung Lobau / 
Stadt Wien, Johannes Wimmer, Na-
tionalparkdirektorin Edith Klauser , 
Leiter der Nationalparkforstverwal-
tung Eckartsau / Österr. Bundesfors-
te und Nationalparkinfrastruktur-
Projektleiter Matthias Kuhn beton-
ten anlässlich der Fertigstellung die 
gute Zusammenarbeit aller Beteilig-
ten in diesem umfangreichen Pro-
jekt. © Kovacs   

Förderung bei Präventationsmaßnahmen  
bei Schäden durch Fischotter oder Biber 

Da eine sachgemäße Umsetzung 
für die Funktionalität der Präven-
tionsmaßnahme wesentlich ist, 
sind Informationsblätter auf der 
Internetseite der  
Naturschutzabteilung des Landes 
NÖ abrufbar (Wildtierinfo - Über-
sicht - Land Niederösterreich 
(noel.gv.at). Hier finden sich auch 

weitere Informationen zu den 
Förderungen, deren Vorausset-
zungen und der Antragsstellung.  
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Wenn für eine bessere Lesbarkeit 
auf eine geschlechtsneutrale 

Schreibweise verzichtet wird, dann beziehen sich  
personenbezogene Bezeichnungen auf Frauen und 

Männer gleichermaßen. 
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ACHTUNG! 
Änderungen seit 1.12.2023 

 

 MARCHFELD mobil INFORMIERT 

 

 

Seitens der NÖ Landesregierung wurde 
Anfang 2023 beschlossen, dass in einem 
Testbetrieb im Ausmaß von einem Jahr 
(ab 1.4.2023) der Komfortzuschlag für 
die Nutzung von Anrufsammeltaxis 
(AST) vom Land NÖ übernommen wird 
und somit für den Kunden entfällt. 
 
Laufende Evaluierungen haben gezeigt, 
dass der Wegfall des Komfortzuschla-
ges, neben dem offensichtlichen Vorteil 
des vergünstigten Tickets für den Fahr-
gast, auch einige Nachteile mit sich ge-
bracht hat. So wurde beispielsweise 
festgestellt, dass vermehrt Fahrten ge-
bucht wurden, die häufig weder ange-
treten noch storniert wurden.  
 
Dadurch standen die Fahrzeuge in die-
sen Fällen nicht mehr für tatsächlich 
notwendige Beförderungen zur Verfü-
gung. Dieser Umstand führte dann zu 
überlangen Wartezeiten und wiederhol-
ten Fahrtausfällen. 

Da Anrufsammeltaxis eine wichtige Er-
gänzung zu Bahn und Bus in einem Flä-
chenbundesland wie Niederösterreich 
darstellen, ist es essenziell, dass deren 
Verlässlichkeit auch gewährleistet wer-
den kann. Es muss seitens des Landes 
sichergestellt sein, dass ein AST-System 
nicht unter Qualitätseinbußen aufgrund 
unpassender wirtschaftlicher Rahmen-
bedingungen leidet. 
 
Nach 6-monatiger Evaluierung sind da-
her die AST-Region „Marchfeld mobil“ 
und das Land NÖ übereingekommen, 
dass die Qualität des AST-Verkehrs 
schnellstmöglich wiederherzustellen ist! 
Dem Fahrgast muss die Sicherheit ge-
währt werden, dass benötigte Fahrten 
auch buchbar sind und verlässlich 
durchgeführt werden! Um dies zu errei-
chen wird der tarifliche Testbetrieb mit 
1.12.2023 beendet.  
 
Damit kann ein geregelter und verlässli-

cher AST-Verkehr weiterhin angeboten 
werden. 
 
Für den Fahrgast bedeutet dies, dass in 
den Anrufsammeltaxis „Marchfeld mo-
bil“  ab 1.12.2023 wieder die vormals 
üblichen Tarife gelten und der Kom-
fortzuschlag wieder vom Fahrgast zu 
entrichten ist. D.h. der Komfortzuschlag 
ist in Höhe von EUR 2,00 tagsüber bzw. 
EUR 4,00 in der Nacht, ergänzend zum 
VOR Tarif, ab 1.12.2023 wieder selbst zu 
entrichten. Zeitkarten wie Jahreskarten, 
VOR Klimatickets oder Klimatickets Ös-
terreich werden weiterhin anerkannt, 
sodass in Verbindung damit nur der 
Komfortzuschlag für die AST-Fahrt an-
fällt. Der ab 1.12.2023 geltende Tarif 
inkl. Komfortzu-
schlag wird auf 
der Website von 
ISTmobil rechtzei-
tig veröffentlicht.  
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• Möbel 

• Kunststofffenster 

• Teppiche 

• Matratzen 

• Gartensitzgarnituren 

• Wäschekörbe 

• Gartenwerkzeug 

• Großes Kinderspielzeug 

• Koffer 

• Etc. 

 DIE ALTSTOFFSAMMELSTELLEN INFORMIEREN 

 

Die Einfahrt ist nur mit Berechti-

gungskarte erlaubt, sie ist dem Ge-

meindepersonal, bei nachfragen, 

vorzuzeigen. Unbedingt erforder-

lich ist diese bei Abgabe von kosten-

pflichtigen Abfällen: 

• Sperrmüll ab 4m³ jährlich, 

11€ /m³ 

• Altreifen ohne Felge, 2,20€ /

Stück (Übernahme nur in En-

gelhartstetten) 

• Motor- Hydrauliköl ab dem 11 

Liter, 0,22€ pro Liter 

(Übernahme nur in Engelhart-

stetten) 

• Bauschutt z.B. Ziegel, Beton, 

(Übernahme nur in Schloßhof) 

muss vor Ort bezahlt werden  

 

Sollten Sie keine Berechtigungskarte 

haben, können Sie diese beim 

G.V.U. beantragen. Tel.: 02574/8954 

E-Mail:office@gvu-gf.at 

Da es im Sammelzentrum immer 
wieder zu Diskussionen kommt, was 
in den Sperrmüll gehört und was 
nicht, haben wir hier noch einmal 
das Wichtigste für Sie zusammen 
gefasst.  
Zum Sperrmüll gehört grundsätzlich 
alles, was auch in den Restmüll ge-
hört, aber aufgrund seiner Be-
schaffenheit und Sperrigkeit nicht 
in die Restmülltonne passt.  

WAS gehört  
jetzt WOHIN ??? 

Hier der QR-Code zum  

Trenn ABC 
 

Verhalten in   
den Anlagen 

Für einen reibungslosen und schnel-

len Ablauf im Sammelzentrum sollte 

alles im Vorhinein schon zuhause 

sortiert werden.  

 

Wir möchten auch darauf hinwei-

sen, dass das Gemeindepersonal 

nicht verpflichtet ist beim Ausladen 

zu helfen. Wir bitten Sie darum im-

mer eine zweite Person bei schwe-

ren Sachen mitzunehmen. 

 

 

Für spezielle Entsorgungen  
nehmen Sie bitte Kontakt  
mit dem Müllverband auf!  

 
Tel.: 02574/8954 

Neuigkeiten bei unseren Altstoffsammelzentrum/stellen  
Engelhartstetten/Loimersdorf/Schloßhof   

Abfälle, die in eine Restmülltonne 
oder in einen Restmüllsack passen, 
zählen nicht zum Sperrmüll, sondern 
zum Restmüll! Für den Fall, dass in 
Ihrer Restmülltonne nicht genug 
Platz ist, bietet der G.V.U. auch Rest-
müllsäcke um jeweils € 5,-- an. Diese 
Säcke werden bei der Entleerung 
der Restmülltonnen von der Müllab-
fuhr mitgenommen; zu beziehen 
beim G.V.U. oder im Gemeindeamt. 

Gerne wird 
übernommen 

Wird NICHT  
übernommen 

• Abfälle in Säcken (passt somit 
in die Restmülltonne) 

• Diverse Deko (Restmüll) 
• Kleidung/Schuhe (Humana 

bzw. Restmüll) 
• Plastikgeschirr zb. Tupperwa-

re (Restmüll) 
• Fahrradreifen (Restmüll)  

• Eternit 
• Mineralwolle 
• Styrodur (rosa, grün, grau etc. 

mit glattem Bruch) 
• Photovoltaik Elemente 
• Explosives Material 
• Schusswaffen 
• Radioaktives Material 
• Große Akkus z.b. Gabelstap-

ler, E-Mobilen 

Abgabeberechtigt sind  
nur Haushalte und  

keine Gewerbetreibenden.   



Wir wünschen Ihnen  
und Ihren Familien 
frohe Weihnachten, 

ruhige und  
besinnliche Festtage 

und Gesundheit,  
Glück und  

viel Erfolg für  
das Jahr 2024! 

 

Das Team  
der Marktgemeinde  

Engelhartstetten 

 

 
Vorankündigung 
Christbaum - Abholung 

 

 ZUM SCHLUSS...  
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Wie jedes Jahr im Frühjahr wird auch 2024 wieder wie 
gewohnt die Sperrmüllsammlung durchgeführt.  
Der Sperrmüll muss am Abfuhrtag bereits um 6 Uhr an 
der Gehsteigkante bereitstehen, da ansonsten keine Ga-
rantie für die Mitnahme gegeben werden kann! 
Zum Sperrmüll gehören: Altmö-
bel, Holz (behandelt oder unbe-
handelt), Teppich- und Tapeten-
reste, Karniesen, Haushaltsgerä-
te (keine Kühl- und Fernsehge-
räte, keine Elektrogeräte), Spiel-
zeug, Sportartikel, Kunststoffe, 
Reisekoffer, Nichteisenmetalle, 
sperrige Verpackungen (kein 
Karton, eventuell große Styro-
porteile), usw. 
Achtung: 3m³ Sperrmüll frei, ab 
dem 4. m³ ist eine Gebühr von € 
11,--/m³ (zuzüglich 10% Mwst.) 
zu entrichten! 

da wir den Christbaum ansons-
ten nicht mitnehmen können.  
 
Diese sehr bequeme Aktion ist 
für Sie auch heuer wieder mit 
keinerlei Kosten verbunden :-) 
 
Wenn die Christbäume aller-
dings beim Abholtermin nicht 
vorm Haus sind, dann muss 
leider auf eigene Kosten ent-
sorgt werden!!!!!  Verpassen 
Sie also nicht den Termin! 

Die Gemeinde kümmert sich auch nach diesem Weih-
nachten wieder um die Christbaumentsorgung. Am Mon-
tag den 8. Jänner 2024, ab 6 Uhr legen Sie bitte den 
Christbaum - sorgfältig abgeräumt - vor Ihrem Haus an 
der Grundstücksgrenze bereit! Achten Sie bitte vor allem 
darauf, dass Lametta und Haken gründlich entfernt sind, 

Sperrmüll  
ist am 
Montag,  
den 18. 
März 2024 

Vorankündigung 
Sperrmüll - Abholung 


